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Neugestaltung der Hugenottenstraße          - gemeinsame Anfrage CDU, FWG, FDP - 
– Beteiligungsprozess 
 
 
Nachdem der letzte Entwurf zur Neugestaltung der Hugenottenstraße – bzw. zur Erpro­
bung einer Einbahnstraßenregelung – keine politische Mehrheit fand, hat der Bürger­
meister einen neuen mindestens zweistufigen - Beteiligungsprozess gestartet. 
 

Dieser Schritt überraschte in mehrfacher Hinsicht. Wir fragen daher den Magistrat: 
 

1. Warum wurde ein Beteiligungsprozess eröffnet, bevor die Stadtverordneten in die 
Prozessplanungen einbezogen wurden? 

 

2. Wie kommt der Bürgermeister zu der Bewertung, dass eine Einbahnstraße politisch 
mehrheitsfähig sei, hingegen nur ein entsprechender Verkehrsversuch abgelehnt 
worden sei? 

 

3. Offenbar wurde dasselbe Planungsbüro aus Dresden beauftragt, was bereits bei 
der Planung der Hugenottenstraße bzw. der Durchführung des Verkehrsversuchs 
beauftragt war. Wann erfolgten Ausschreibung und Vergabe? 

 

4. Welche Finanzmittel sind für den Beteiligungsprozess vorgesehen? 
 

gez. Katja Gehrmann gez. Antonio Ponzi 
Fraktionsvorsitzende CDU Fraktionsvorsitzender FWG 
 
gez. Jochen Kilp 
Fraktionsvorsitzender FDP 
 
 

 
 




